
 

Terracotta- 
Hartversiegelung 

 

Zur Versiegelung von Terracottabelägen nach dem Wachsen 
 

 

Die Informationen stellen eine unverbindliche Beratung dar. Grundsätzlich Muster anlegen und prüfen. 
Wir übernehmen die Garantie für die einwandfreie Beschaffenheit unseres Materials, jedoch aufgrund 
der vielfältigen Baustellenbedingungen nicht auch die Gewähr für die ausgeführten Arbeitsverfahren. 
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Produkt:  
Terracotta Hartversiegelung ist eine wässrige Dispersion aus Mikrowachsen, die gewachste 
Böden besonders strapazierfähig macht. Nur für Innen geeignet. 
 
Anwendungsbereich:  
Terracotta Hartversiegelung dient zur Versiegelung von Terracotta-Belägen im Innenbereich 
nach dem Wachsen oder Imprägnieren. Sie muss nicht poliert werden, da sie selbstglänzend 
ist. 
 
Verarbeitung:  
Die Terracotta-Hartversiegelung wird pur mit einem Schwamm 2-3 Mal dünn und gleichmäßig 
aufgetragen. Nach jedem Auftrag ca. 3-5 Stunden trocknen lassen. 
Den Belag nach dem letzten Auftrag erst nach vollständiger Trocknung (mind. 8 Stunden) be-
treten. Zur laufenden Pflege gibt man ca. 100 ml Terracotta Hartversiegelung in 8 Liter Was-
ser. Nass wischen. Pfützenbildung vermeiden. Nicht nachwischen. 
 
Hinweise:  
VOC-Grenzwert für dieses Produkt: 140 g/Liter (Kat. i). Produkt enthält max. 5 g/Liter. Enthält 
Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2Hisothiazol-3-on. Kann aller-
gische Reaktionen hervorrufen. 
Nicht kennzeichnungspflichtig gemäß CLP-Verordnung. 
Transport: Kein Gefahrgut. 
 
Umweltschutz: 
Reststofffrei entleerte Behälter können der Wiederverwertung zugeführt werden. 
 
Lagerung:  
ca. 36 Monate. Kühl, jedoch frostfrei lagern.  
 
Verbrauch:  
1 Liter reicht aus für ca. 20-30 m², je nach Saugfähigkeit. 
 
Inhalt: 
1 Liter, 5 Liter 
 

 


